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Grusswort 

Liebe VCU-Freunde, 

Am 23. und 24. September 1972 werden wir 

zum dritten Mal in der alten Zãhringerstadt 

tagen. Das Grundthema unserer 

Herbsttagung lautet: 

Strategie der Neuen Linken in der Theorie 
und in der Praxis 

lmmer mehr hãufen sich die Fãlle , sei es 

im Betrieb oder in der Offentlichkeit, 

wo man spürt, dass es sich nicht um 

einzelne Begebenheiten handelt, sondern 

dass sich diese Konfrontationen auf 
einem ti eferen Hintergund abspielen. 

Wir müssen uns bewusst sein, dass neue 

gesellschaftliche Krãfte erwacht sind , 

die andere Vorstellungen von Staat, 

Wirtschaft, Gesellschaft, Familie und Religion 

haben und wi llens sind, diese auch 
durchzusetzen, wenn notig mii Gewalt. 

Dieser Herausforderung müssen wir uns 

als veu offen stellen; de n n es g eh t dabei 

um substantielle Unterschiede. Die beiden 
Referenten bieten Gewãhr dafür, dass wir 

auch als Unternehmer brauchbare Einblicke 

in d ie tie feren Zusammenhãnge erhalten 
werden. 

Die Organisatoren aus der Ortsgruppe 

Bern-Freiburg werden uns einen 

angenehmen Aufenthalt vorbereiten und 

die personlichen Beziehungen unter den 
Teilnehmern festigen helfen. 

Also, kommt zah lreich an unsere gediegene 
Herbsttagung nach Freiburg! 

Max Binkert, Tagungsleiter 

Laufenburg , im August 1972 

Progra m m 

Samstag, 23. September 1972 

11 .00 Sitzung der Geschaftsleitung 

Rest. Gambrinus 

13.30 Sitzung des Zentralvorstandes 

Rest. Gambrinus 

15.30 Erõffnung der Tagung : 

Universitat Aula A 
Begrül3ung durch den Zentralprasidenten 
Generalversammlung 

16.30 Referat von Prot. Lübbe. ordentlicher Profes

sor für Philosophie an der Universitat Zü r ich : 

Universitat Au la A 

•ddeologische Agression und die Technik 
der Systemüberwindung .. 
Oiskussion 

18.30 Ad libitum 

19.30 Ehrentrunk gesti ftet von VCU-Mitgliedern 

aus Freiburg und Umgebung 

Rest. Gambrinus 

20.15 Nachtessen. Unterhaltung. Tanz 

Rest. Gambrinus 

Sonntag, 24. September 1972 

09.00 Gottesdienst 

Universitatskapelle 

10.00 Vortrag von Dr. Robert Võgeli , Leiter des ln

st i tuts für politologische Zeitfragen. Züricl1 : 

Uníversitat Aula A 

uSubversive Tat igkeit in der Schweiz., 
(Wirtschaft. B ildungswesen. Armee. 
Massen-Medien) 
D1skussion 

12.30 Mittagessen 

Rest. Gambrinus 

Hinweise 

Unterkunft: Man bestel le d irekt beim Verkehrsverein 
mit beiliegender Bestel lkarte. Die entsprechende 
Rechnung ist im Hotel zu begleichen. 

Lokale : 

Ausschul3 und Z. V.: Rest. Gambrinus 
Tagung und Gottesdienst : Universitat 
Gemeinsame Essen : Rest. Gambrinus 

Parkgelegenheiten : 

Tagungskosten: 

Universitatsareal 
Parking Grand-Piaces 

Nachtessen und Mittagessen und Unkostenbeitrag 

Mitglied oder lnteressen t Fr. 80.
Junior, Ehefrau 70.-

Nur Nachtessen oder nur Mittagessen und 

Unkostenbeitrag : 
Mitglied oder lnteressent F r. 65.
Junior. Ehefrau 55.-

Anmeldungen: 

mii beiliegender Karte bis und mii 16. Sept. 1972 
an das Zentralsekretariat VCU . Ackerstral3e 57. 
8005 Zürich 

Einzahlungen : 

bis 16. September 1972 mii beiliegendem Einzah
lungsschein aut das Postscheckkonto 80- 359 de r 
Schweizerischen Volksbank. Zürich. Zuviel bezahlte 
Betrage werden zurückerstattet. 

Versand : 

Wer rechtzeitig einbezahlt. erhalt d ie Tagungsaus
weise an seine Adresse . sofern nichts anderes 
gewünscht wird. 

Beílagen : 

Quartierbestellung 
Anmeldekarte 
Emzahlungsschein 

Prospekte (Gambrinus, Universitat. Stadt Freiburg) 
mii den Ausweisen. 


